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Halle und Umgebung
Halle 19 Auguſt

Wegen der Beleihung von Hypotheken

insbeſondere in größeren Städten und der G e wäbrung von
Perſon a lkredit hat wie wir höcen der Miniſter des Jnnern

nalle Kommunalverwaltungen einen Erlaß heraus
es wird darin darauf hingewieſen daß die Kommunen ſchon

wach den beſtehenden Vorſchriften in der Lage ſind hier in be
nderen Notlagen helfend einzutreten da die Muſterſatzungen für
die öffentlichen Sparkaſſen in allen Provinzen der Monarchie ſo
wohl die Hypothekenbeleihung wie die Gewährung von Perſonal
lredit in mäßigen Grenzen gegen zwei Bürgen eventl unter
wechſelmäßiger Veroflichtung als Geſchäftszweig der öffentlichen
Sparkaſſen vorſehen Konmmunalverwaltungen welche von dieſer
Befugnis bisher keinen Gebrauch gemacht haben werden ernſtlich
zu prüfen Haben ob ſie ſich auch fernerhin dieſem augenblicklich
beſonders ſtark hervortcetenden Bedürfniſſe weiter Jntereſſenten
treiſe entziehen können Soweit einzelne Kone munen ihre Spar
taſſenverwaltung unmittelbar nicht für geeignet halten dieſe Ge
ſchäfte zu ubernehmen gibt der Miniſter anheim durch
Gründung eigener kommunaler Anſtalten helfend
einzutreten Da die Kommunen in der Lage ſind ihre Wertpapiere
bei den ſtaatlichen Darlehnskaſſen zu lombardieren auch Wert
ropiere ihrer Sparkaſſe zu dieſem Zwecke anzuleihen bietet die
Beſchaffung flüſſiger Mittel für die Hypothekenbeleihung und den
Perſonalkredit keine unüberwindlichen Schwierigkeiten Die von
dem Miniſter zugelaſſene ſehr vorſichtig bemeſſene Anlegung von
höchſtens 5 Proz der Spareinlagen in ſolchen Geſchäften würde
nach dem Stande der preußiſchen Sparkaſſen allein rund 500 Mill
ſür ſolche Zwecke zur Verfügung ſtellen und wirklichen Notlagen
vorausſichtlich mit Erfolg abhelfen

Die Beleihung erſtſtelliger Sypotheken bis zu
einer Quote von etwa 10 Proz des Grundſtücks
wertes bietet hinſichtlich der Sicherheit keinerlei Bedenken
Andererſeits ſind auf dem Gebiete des Perſonalkredits gerade die
Kommunalverwaltungen nach ihren Steuerunterlagen und der
perſönlichen Kenntnis ihrer lokalen Organe Bezirksvorſteher Ver
nauensmänner uſw in erſter Linie in der Lage die Bonität von
Bürgen für kleinere Darlehnsbeträge richtig einzuſchätzen Es
darf erwartet werden daiz die Kommunen dieſen ihnen gewieſenen
Weg ernſtlich in Erwägung ziehen werdeg

Was tut der Nationale Frauendieuſt für die Frauen
und Kinder unſerer Krieger

Er berät ſie er unterſtützt ſie er gibt und vermittelt ihnen
Arbeit Er berätſie Ach wie hilflos und unerfahren
ſind die Frauen deren Männer ſo ſchnell ins Feld mußten

Aber jetzt wiſſen ſie ſchon daß ſie in unſerem Bureau Burg
ſtraße 45 erfahren können wo ihnen die Kriegsunterſtützung
ausgezahlt wird wieviel ſie für ſich und ihre Kinder bean

I ſpruchen können welche Schritte ſie tun müſſen um den ſtäd
tiſchen Zuſchuß zur Kriegsunterſtützung zu erhalten Er

unterſtützt ſie Aber wie arm ſind dieſe Frauen meiſt
Kommen ſie in ihrer Not zum Nationalen Frauendienſt ſo
entſenden wir eine von unſeren Ermittelungsdamen deren
wir über 100 zur Verfügung haben und erkunden die Ver

hältniſſe nach Rückſprache mit den Armenpflegern oder den
Gemeindeſchweſtern Finden wir Not ſo unterſtützen wir mit

Eſſen ſchon jetzt wird in drei großen ſchönen Küchen der Stadt
von uns gekocht Die kräftige Koſt wird unentgeltlich ausgegeben s
weiſen können
dienſtes kochen in ihren Häuſern ein oder mehrmals für von
uns empfohlene Familien Finden wir Kinder die durch die

er nur an Frauen die eine Karte von uns vor
Auch Freunde unſeres Nationalen Frauen

Not der Familie zu verwahrloſen drohen ſo nehmen wir ſie in
einen Hort auf einen Hort haben wir ſchon gegründet ein
zweiter und dritter ſind im Entſtehen Er vermittelt

Denn die erſchütterndſte Klage die wir immerArbeit
wieder von den Frauen hören mußten war wir wollen ar
beiten und finden keine Arbeit Wir haben alle Geſchäfte
alle Behörden gebeten uns Arbeitsgelegenheiten zu nennen
wir arbeiten in ſtändiger Verbindung mit dem ſtädtiſchen
Arbeitsnachweis mit dem Heimarbeiterinnenverein aber es
gibt zurzeit ſo wenig Arbeit Daher hat ſich der Nationale
Frauendienſt entſchloſſen eine Flick und eine Nähſtube zu
gründen Jn der Flickſtube ſollen Frauen gegen Bezahlung
die Kleider uſw ausbeſſern die uns geſchenkt werden Jn
der Nähſtube ſollen Frauen einfache Stoffe die wir anſchaffen
zu Frauen und Kinderwäſche gegen Bezahlung verarbeiten
So helfen wir zweimal einmal geben wir Arbeit und ver
ſchenken dann die fertigen Sachen Viele unſerer Mit
bürger haben uns durch das Verſtändnis für unſere Arbeit
herzlich erfreut aber einige wiſſen noch immer nicht wozu
wir Geld brauchen Jhnen ſei geſagt daß wir für die Küchen
die Horte die Löhne in der Flickſtube und in der Nähſtube
für die Anſchaffung des Materials der Nähſtube Geld ſehr
e Geld nötig haben And wie oft treten außerdem pitz
yhe wirtſchaftliche Notſtände an uns heran wo ſchnelle Hilfe
ringend nötig iſt Der Rationale Frauendienſt

Vaterländiſcher Frauenverein Rotes Kreuz Halle a 6

a An Liebesgaben ſind bei der Annahmeſtelle Schimmelſtr 7
ſgegangen

Herr C R Steckner 3 Ballen Sackleinwand Frau Oberlehrer
Kriele 6 Fl Saft Frau Dr 8 Hemden Frau Friedländer

d Mehl 10 Pfd Zucker 10 Pfd Reis 5 Pfd Erbſen 5 Pfd
z 5 Gl Kirſchen Mohrrüben Kartoffeln Fr Willy Schlüter

tüch Johannisbeerſaft Frau Anna Haaßengier 8 Dtz Taſchen
er Fr Hermann 1 Fl Himbeerſaft Fr Jngenieur Schmidt

Strin decke 5 Hemden 1 Federbett 3 Unterbeintleider 3 Paar
ob fe 11 Kopfkiſſenbezüge und altes Leinen Herr Paſtor
50 an 1 Kiſte Zigarren Fr Geheimrat Finger 3 Schlafdecken
aſt zar Socken 12 Pakete tn 15 Pfeifen 12 Fl Frucht
Men 21 Pack Pfeffermünz 24 Pakete Schokolade Frau Profeſſor
alle J 9 Hemden Fr Kommerzienrat Colberg Soda u Seifen
v W tt Fr Reuß 3 Fl Saft KronenApotheke 1 Kiſte Zigarren

Varg aft Fr Franz 5 Pfd rote Grütze Herr Michel 1 Ballen
dargeend Herr Kretzſchmar 10 Meter Varchend 15 Meter Hemden

10 Meter Kattun 10 Meter Flanell Fa Kohler
Kartedkton s 12 Taſchentücher 3 Notizbücher 2 Dtz
d 9 Blei tifte u Federhalter Fa Nußbaum 40 Decken
d Paa Fl Saft H Schulz 9 Unterhemden 7 r
Namger rümvfe 10 Taſchentücher 309 Zigarren Fr Direktor
Jebtiſſi 8 Fruchigläſer Fr Magd Veyer 3 Fl Saft Frau
2 S v Jena 12 Fl Saft H Bücke 2 Fl Saft Kaufh Elkan

Stüch W bend H Graneiß 1 Stück Barchend Fa Freytag
aochend S Hermann 1 Paket Varchend H Weiß 1 Pak

Barchend H Bacher 36 Paar Socken H Lindemann 2 Decken
Fr Rentier Thiele 18 Hemden Frl Meyer 3 Fl Saft S Du
Jelber 3 Fl Saft Herr r Panſe 6 Fl Saft2 Kiſten Zigarren Herr Goethe 24 Pak Tabak 4 Kiſten Zigarren
Fa Aug Weddy 18 Notizbücher 11 Dtz Bleiſtifte 11 Paket An
ſichtskarten oon Halle Frau Teichmann 1 Paket altes Leinen
Frau Roßberg altes Leinen Fr Dichen 6 Paar Strümpfe 5 Unter
hoſen 6 Hemden Frl v Nathuſius 6 Fl Kirſchſaft Fr Beßler
2 Kopfkiſſen 2 Rollen 2 Jacken Leibbinden Kniewärmer 2 Racht
mützen 2 Kopfkiſſenbezüge 6 Tücher 5 Handtücher 7 Kopftkiſſen
bezüge und altes Leinen Fr Syndikus Scrita 4 Fl Saft 1 Pak
altes Leinen Fa Huth Co 3 Ballen Leinen Fr Luiſe Neuß
3 Fl Saft Fr Kond Pfautſch 1 Ballon Himbeerſaft das Per
ſonal der Fa Huth 9 Dizd w Taſchentücher 8 Dtz bunte Taſchen
tücher 24 Dtz Strümpfe Fr Hauptmann Freytag 5 Fl Stachel
beeren 3 Fl Saft 1 Paar Strümpfe 1 Paar Hofenträger 1 Nacht
hemd 2 Unterhoſen 2 Militärmäntel 2 Paar Hoſen Fa Weddy
Pönicke 20 Handtücher Herr Uhrmacher Hoffmann 6 Kiſten
Zigarren 50 Päckchen Zigarren Fa Huth K Co 262 Meter
Hemdentuch 60 Meter Leinenband Fr Eliſe Steckner 12 Fl Rot
wein 6 Fl Malvaſier Fr Weichmann 1 gr Topf Pflaumenmus
Herr Robert Steinmetz 12 Kiſſen mit Füllung 12 Kiſſenbezüge
12 Bettlaken 12 Deckbettbezüge 2 Dtz Handtücher Herr Weinhold
50 Zigarren Herr M Albert 1 Dtz Schlafdecken Fa Bernh Moſt
50 Pfd Kakao 150 Pfd Schokolade 3 Kiſten mit Jnhalt Fa
Nußbaum 80 Würſte 2000 Poſtkarten Fa Arnold K Troitſch
1 Ledertuch Herr Robert Steinmetz 12 Kopfkiſſenbezüge 1 Dtz
Tücher für Jnſtrumente Dtz Wiſchtücher durch Frau Paſtor
Spieß 6 Hemden 3 weiße Joppen 12 Paar Strümpfe 3 Unter
jacken 1 Bettbezug 3 Mützen Frau Geheimrat Bennecke 6 Fl
Saft Frl Holzendorf 2 Fl Saft Herr Lehmann W Ballen
Barchend 8 Decken 6 Scheuertücher Haag 4 Fl Saft Fr Trink
aus 10 Paar Strümpfe 2 Unterhoſen 6 Taſchentücher 2 Nacht
hemden Fa Schulze Birner 10 Fl Saft Fr Königs 2 Anter
betten 2 Kopfkiſſen 30 Fl Saft Fr Oberingenieur Landberg
3 Fl Rotwein 3 Fl Weißwein Fr Bochmann 2 Schlafdecken
einige Helferinnen Damen der Univerſität 15 Ueberzüge Frau
Dr Feßler 3 Hemdeg 2 Unterhoſen 3 Paar weiße Strümpfe
2 Paar woll Strümpfe Ungenannt 2 gr Büchſen Marmelade
Frau Reg Baumeiſter Höſchele 12 Kopfkiſſenbezüge 6 Bettücher
Frau Geheimrat Genzmer 10 Fl Saft Frau von Schrötter 6 P
Strümpfe 12 Hemden Fa W Brackebuſch 12 P leichte Strümpfe
6 Paar ſchw Strümpfe 2 Nachthemden 5 Hemden 1 Fl Saft
Fr Prinz 12 Poar Strümpfe Herr Bretſchneider 1 Fl Heidelbeer
wein 1 Fl Saft 1 Kiſte Zigarren Herr Wittſchiebe Flanellreſte
Fa Freund Müller 24 Hoſenträger Frl Eckardts 3 Paket Cakes
3 Fl Saft Fa Friedmann Mendel 25 Paar Pantoffeln Herr
Prof Schmidt leinene Sachen Karton leere Streichholszſchachteln
Rabattmarken Herr Georg Ritter 2 Kiſten Zigarren 2 Fl Saft
Angenannt 2 Hemden 39 Paar Strümpfe Konditorei Pfautſch
10 Brote 12 Wärſte Herr Fried Müller Poſtkarten Herr Reg
Baumeiſter a D Haring 2000 Poſtkarten Herr G Liebermann
5 Hoſenträger 5 Gürtel 5 Hemden Herr Fr Friedländer 1 gr
Büchſe Marmelade Frl Vollmer 3 Fl Saft 3 Würſte Fa Dietze
200 Zigarren Fa Aug Weddy 1 Fl ſchw Tinte 1 Fl rote Tinte
6 Federhalter 1 Gros Stahlfedern Löſchpapier Frl Hagen 34 P
Socken Frau Lehrer Löbers 8 Hemnmden 4 Paar Strümpfe Herr
Prof Pagenſtecher 2 Liegeſtühle Adler Co 30 Paar Hoſen
träger 12 Gürtel 12 Küchenhandtücher 12 Paar Pantoffeln
200 Poſtkarten Gebr Buttermilch 1 Dtz Hoſenträger Fr Eliſe
Stahl 6 Kopfkiſſen 12 Bezüge 60 Pfd Aepfel Herr Robert Stein
metz 2 Bettdecken 2 Bettücher 1 Dtz Servietten 4 Kiſſen mit
Füllung 6 Kiſſenbezüge 1 De Aerzte Handtücher 22 Dtz Wiſch
zücher 3 Leibbinden 6 Waſchläppchen 2 Moltontücher 2 Liege
ſtüble Frl Käte Seiler 1 Wurſt Fr Fritz Kathe 1 Fl Saft
5 Leberwürſte 5 Knackwürſte Herr Ad Mandelik 1 Paar Hoſen
träger 4 Paar Pantoffeln Fa Aug Pirl 3 Paar Pantoffeln
1 Paar Hoſenträger Fa Willibald Wetterling 2 Paar Pantoffeln
UAngenannt 2 Paar Hoſenträger Herr Lohmann 1 Glas Marme
lade Herr Fritz Kathe Peſtkarten Herr Rich Ernſt 200 Zigarren
durch Frl Seidel Schofolade Ungenannt 1 rote Stevpdecke 1 ſchw
Reiſedecke 5 Servietten 2 Taſchentücher 1 Barchend Bettuch
3 Bezüge 6 Kopfkiſſen 1 Urinflaſche 2 Fl Kirſchſaft 6 Meſſer
d Gabeln Frau Amtmann Walbe Braunsdorf 3 Besüge 6 w
Kopfkiſſen 2 Bettücher 3 bunte Kopfkiſſen 4 Anterhoſen 1 Nacht
jacke 5 Henden 6 Handtücher 1 Vettſtelle 1 Matratze 2 Stepp
decken 2 woll Hemden Fr Luiſe Weiße 6 Kiſſen 6 w Kopftiſſen
bezüge 9 bunte Kopfkiſſenbezüge Fa Zipſe Schneider 6 Paar
Pantoffeln Herr Marx 5 Gl Aprikoſen Herr Hartwig 1 Paket
Strümofe 3 Fl Himbeerſaft Fr v S Leinen A B Wäſche
Eßwaren Zigarren Fr Winkler Briefpapier Anſichtskarten Blei
ſtiſte Angenannt 3 Fl Kirſchſaft 1 Gl Aprikoſenmarmelade
1 Kiſte Zigarren M H weite Wäſche Fr Sch 1 Paket Wäſche
Herr O Wagner 1 Paket Strümpfe Ungenannt 1 z Zigarren
12 Taſchentücher u Diverſes Fr Ellen W 1 ſilb Armband Fr
Erxeulich 6 Herrenhemden Fr Geheimrat Veit 1 eiſerne Bettſtelle
mit Matratze Fr Generalleutnant Hildebrandt 2 grüne Fauteuils
Fa Gebr Loeſch 656 Pfd woll Strickgarn Frau Generaldirektor
Zell 10 Hemden 10 Kopfkiſſenbezüge 3 Paar Bezüge 1 Bettuch
3 Seidentücher Herr Johannes Mitlacher Pfefferminz Tabletten
Fr A Göldner 1 Dtz Hemden Dtz Bettücher Fr Helene
Heckert 1 Dtz Hemden 6 Bettücher Fr Direktor Honigmann
Johannashall 1 Kiſte Obſt Graßhof Mötzlich Apfelmus Johannes
keermarmelade Apfelgelee 2mal Ueberzüge 6 Binden 8 Taſchen
tücher 1 Paket altes Leinen Herr Ebermann 1 Paket altes Leinen
2 Decken Fa Lewin 12 Paar Pantoffeln Herr Rentier P Schulze
590 Zigarren Fr Regina Pinner 5 Töpfe Aprikoſenmarmelade
Herr L Lubliner 14 Paar Socken 100 Notizbücher 50 Bleiſtifte
20 Anſichtskarten 18 Paar Pantoffeln Fr Klara Hampel 6 Gl
Aprikoſenkompott Herr C Sachſe 300 Zigarren Herr Ernſt
Weddy 1000 Anſichtskarten Herr W Kathe 15 Kg Himbeerſaft
Fr A Gallmeyer 1 Dtz Hoſenträger 3 Hemden 3 Unterbein
kleider Frl v Jngersleben 6 Bettücher 3 GlI Kirſchen 1 Dtz
Hemden 6 Bettücher Fa Wollmer 2 Zentner Wolle 4 Tiſchtücher
48 Servietten Fr 8 Hemden Fr Manſchewski
3 Hemden 3 Binden 3 Paar Strümpfe Fa Schnee 30 Paar
Strumpflängen dazu Wolle Frau Dr Feßler 6 Oberhemden
2 Unterbeinkleider Strüctofe Frl Händrich 4 Dtz Servietten
4 Tiſchtücher Herr Dr Rabes 1 Kiſte Zigarren Fr Booch 1 Bett
tuch Frl Heckert 6 Bettbezüge 12 Kopfkiſſenbezüge 2 Dtz Fuß
lappen Frau Kantor Kropnick 6 Kopfkiſſen 4 Bettücher 4 Bett
bezüge 6 Unterhoſen 1 Hemd 1 Paket altes Leinen und Wolle
Frau Kruska 12 Fl Wein 3 Bettbezüge 2 Kopfkiſſenbezüge
1 Badetuch 6 Handtücher Frau Pinner 6 gr Töpfe Marmelade
Frau Agnes Bützow 2 gr Federbetten 2 Kopfkiſſen Frau Geheim
rat Schmidt Rimpler 6 Paar Strümpfe Fa L Otto Schulz
24 Schlafdecken Frau Profeſſor Walther 2 Jacken 3 Hemden
54 Fußlavpen Frl Dütſchke 40 Bücher Gedichte durch Frl Seidel
2 Fl Saft 1 Brot 3 Päckchen Tabak 1 Tafel Schokolade
9 Zigarren 1 Schachtel Vriefpapier 1 Tüte Birnen 4 Pfd Wolle
2 Stück Seife

Durch die Saale Zeitung Von Herrn Drogiſt Kramer
1 Ballon Himbeerſaft Frau Sanitätsrat Böttger 28 Fl Sekt
1 Fl Rotwein 1 Fl Medizinalwein 1 Kiſte Zigarren 1 Kiſte
Zigaretten Frl Koch 1 Kiſte Zigarren Frau Mandel 3 Hemden
3 Paar Socken altes Leinen Frau Witwe Alma Beyer 3 Paar
Socken und altes Leinen Frau Reinicke 9 Hemden 1 Unterhoſe
9 Kiſſenbezüge 7 Ueberzüge 1 Taſchentuch 1 Mütze Frl Wiede
mann 6 Fl Fruchtſaft 2 Bettbezüge Frau Mia Landesbers
2 Paket Wäſche 3 Fl Rotwein Herr G Gaſſenheimer 30 Fl Rot
wein Herr Reinicke 8 Bd Romane 132 Bd Bibliothek der Unter
haltung 1 Dameſpiel 1 Schachſpiel Abonnent 1 Steppdecke
4 Handtücher Frl Elſe Haaſe 1 Fl Himbeerſaft Herr Rich
Thurm 6 Fl Herr Ferd Haaßengier 15 Unterſetzer
20 Tabletts 4 Kaffeekannen Herr Barthel 22 Bruſtbeutel 1 P
Hoſenträger Herr Rettig 1 Bettſtelle 1 Stuhl 1 Garderobe uſw
Ungenannt 1 Paket Strümpfe Frl Dütſchke 40 Liederbücher Frl
M K 1 BVettbezug 2 Kiſſen 4 Bettlaken Frl R W 2 Bett

bezüge 4 Kiſſenbezüge Fr Kroppenſtedt 6 Hemden 6 Taſchen
tücher 6 Paar Strümpfe 1 Paket altes Leinen Fr Kunzemanr
10 Hemden 5 Paar Strümpfe 6 Unterjacken Ungenannt 4 Paket
Streichhölzer Frl Gräbner 4 Paar Socken 2 Kiſſenbezüge 3 Hand
tücher Frau Schneider 6 Hemden altes Leinen Ungenannt 13 Bd
Bibliothek der Unterhaltung 2 Jahrgänge Monatshefte div Zeit
ſchriften D M altes Leinen Herr W Gallrein 500 Zigarren
K 2 Bettbezüge mit r Handtücher 2 Hemden Herr W
Garke 3 Fl Fruchtſaft 2 Kiſt Zigarren Herr Arnim 200 Zigarren
10 PappZigarrenetuis Ungen 1 Kiſte Zigarren I Fl Frucht
ſaſt Herr Rud Fiſcher 1000 Zigarren Herr M Streit 50 Zigarr
Frau Rühlemann 2 Fl Himbeerſaft Herr Oberlehrer Florſtedi
3 Paar Socken Bettwäſche Betten Herr Herling 1 Paket Hemden
Ungen 1 Paket Hemden Frau Angermann 6 Paar Socken altes
Leinen Frau Dömel 4 Paar Socken F Da 2 Paar Strümpfe
Tabak Bücher Zigarren uſw Frl Johanna Wratzke 1 Pake
Streichhölzer Frau Pfeiffer Poſtkarten Briefpapier Bleiſtifte
Ungen 2 Kiſten Zigarren Herr Hermann Oetting 3 Würſte
2 Fl Himbeerſaft 6 Tafeln Schokolade 2 Paket Streichhölzer
10 Paket Tabak Herr Hermann Dette 7 woll Hemden 3 Pagv
Socken 2 Kiſten Zigarren Ungen 2 Pakete div Gegenſtände wie
Zigarren Abſchneider uſw Ungenannt 2 Kiſten Zigarren
Durch die Saale Zeitung 3 Normalhemden 3 Barchent
hemden 1 Bruſtwärmer 7 bunte Bettbezüge 8 Kopftiſſen 1 Unter
hoſe 3 woll Hemden 1 Taſchentuch 1 Mütze 2 Ueberzüge 2 Kopf
kiſſen 2 Bettücher 5 Unterhoſen 6 Hemden 1 Normalhemd
12 Taſchentücher 1 Paket altes Leinen 3 Paar Strümpfe 9 Fl
Saft 4 Unterhoſen 1 Päckchen altes Leinen 2 bunte Ueberzüge
2 Kopfkiſſen 6 Fl Himbeerſaft 500 Zigarren 2 Kiſten Zigarren
10 Schachteln Zigaretten 2 Kiſten Zigarren 2 Kiſten Zigarr en
10 Kiſten Zigarren 2 Töpfe Marmelade 5 Fl Saft 1 Kiſte
Zigarren 5 Stück Suppenwürfel 3 Tafeln Schokolade 6 Hemden
1 Stück altes Leinen 7 Oberhemden 4 Hemden 18 Paar Strümpf
1 Paket Zigarren

Für all die reichen ſchönen Gaben welche dem Vaterländiſchen
Frauenverein Rotes Kreuz Schimmelſtr 7 zugefloſſen ſind
wwärmſten Dank Ein Zeichen treueſter Vaterlandsliebe ſind
dieſe Spenden in jeder Art begeiſtert dargebracht und von treuen
Segenswünſchen begleitet für unſere braven Krieger im Felde die
Gut und Blut für unſer geliebtes Vaterland einſetzen und können
wir nur den einen Wunſch hinzufügen Gebt gerne Gebt
viel Ein gütiger Gott wird es lohnen Wie freudig und
dankbar unſere braven Soldaten die in den letzten Tagen den
Bahnhof Halle paſſierten die Erfriſchungen des Roten Kreuzes
begrüßten beweiſen die zahlreichen Dankeskarten von denen zwei
untenſtehend folgen I Es erlauben ſich nachſtehende Weſtfälinger
auf der Fahrt nach Poſen die freundlichſten Grüße zu ſenden und
nochmals vielen Dank zu ſagen für die überaus reichliche Be
wirtung Einſtweilen ein kräftiges Hurra für den bevorſtehenden
Sieg Es folgen Unterſchriften und folgendes Gedicht Hinaus
in die Ferne zum Zaren gehn wir gerne doch es ſoll nicht lange
dauern dann haben wir ihn hinter unſern Mauern
Uneroffizier d II Den verehrten Damen und Herren die
für die Verpflegung unſerer braven Armee in ſo beſonderer liebens
würdiger und ſo reicher Weiſe ſorgten wollen wir nicht verfehlen
unſeren herzlichſten Dank auszuſprechen und dur beſondere
Tapferkeit dem Feinde gegenüber dieſen Dank bewerſen Wir
wollen auf Deutſchlands Feinde noch tapferer einhauen wie wir
in Jhre Speiſen und Getränke eingehauen haben Mit Hoch
achtung und Gruß Reſerve EiſenbahnBat Komp 6 Eiſenbahn
Regiment 1

Annähernd 500 Elſäſſer aus der Gegend von Straßburg
Männer Frauen und Kinder werden heute hier erwartet
um in Halle untergebracht zu werden Wie wir unſeren
Leſern ſchon mitgeteilt haben ſind die Leute aus ihren Wohn
ſtätten aus militäriſchen Rückſichten ausquartiert worden
Es handelt ſich dabei um eine ähnliche Maßnahme wie bei
den Helgoländern die nach Hamburg und Altona gebracht
wurden damit unſere Truppen in Helgoland Bewegungs
freiheit für ihre Operationen haben Von den Elſäſſern ſind
bereits Tauſende in Homburg Bad Langenſchwalbach Nau
heim u a Orten einquartiert Sie können da es ſich um
treudeutſche Volksgenoſſen handelt auch in Halle gaſtlicher
Aufnahme gewiß ſein

Franzöſiſche Gefangene oder Verwundete ſind auch in
Halle in Kürze zu erwarten Zur Abſchreckung jener nicht ganz
normal empfindenden Frauen die in Gefahr ſind ihre
Liebesgaben und Liebenswürdigkeiten gerade dieſen Aus
ländern aufzudrängen mag folgender etwas rauher aber
herzlicher Warnungsruf ertönen

Die Peitſchen her
Mit den Feinden ſchäkern Und Roſen Und

Wein
Das dürfen nicht deutſche Frauen ſein
Hinaus mit ihnen Wir dulden ſie nicht
Und ſchlagt zuſchanden ihr Läſtergeſicht
Die Peitſchen her
Für dieſe Weiber ohn Zucht und Ehrl
Die Peitſchen her die Peitſchen her
Wir wollen ſie treffen und ſtriemen ſchwer
Sie ſchänden uns ſchmähen die deutſche Tat
Sie ſind verworfen ſie üben Verrat
Die Peitſchen her
Für dieſe Weiber ohn Zucht und Ehr,

K S
Die richtige Verteilung An einem Wagen

Militärzuges ſtand mit Kreide geſchrieben

Deutſchland FrankreichEin feſte Burg iſt unſer Gott Mit unſerer Macht iſt nichts getan
Ein gute Wehr und Waffen Wir ſind gar bald verloren

Bad Wittekind Ein hocherfreuliches Ergebnis hatte das
am vergangenen Sonntag von dem Pächter des Kurhauſes
Herrn Louis Kunze veranſtaltete Konzert deſſen Ertrag
fürs Rote Kreuz beſtimmt war Es wurden 907 Billetts
à 35 Pfg verkauft die Billettſteuer wurde mit Rückſicht auf
den wohltätigen Zweck der Veranſtaltung vom Magiſtrat er
laſſen Außerdem gingen noch 7 Mark freiwillige Gaben ein
Der Verkauf von Programmen und Liederbüchern brachte
79,25 Mark Die Geſamtunkoſten betrugen 144,20 Mark ſo
daß zur Ablieferung 259,50 Mark gelangen konnten Dieſer
ſchöne Erfolg hat dazu angeregt in Bad Wittekind weitere
Konzerte gleicher Art zu veranſtalten

Der Vorſtand des 3 kommunalen Bezirksvereins beſchloß
einen größeren Betrag bereit zu ſtellen zur Unterſtützung
ſolcher Familien im Bezirksgebiet die durch die gegen
wärtigen Verhältniſſe ſchwer geſchädigt werden damit ſie nicht
der öffentlichen Armenpflege anheimfallen

Jn die Liſte der im Felde ſtehenden halliſchen Aerzte ſind
nachzutragen Dr Rettig prakt Arzt Dr Henze Dr Goldſtein
Dr Kühnel Dr Mayer Schwarzburg Aſſiſtenz Aerzte

Dank für gaſtfreundliche Behandlung Eine Anzahl ruſſiſcher
Juden die aus deutſchen Bädern kommend durch die Kriegs
wirren an einer Weiterreiſe gehindert wurde Bittet uns folgende

eines
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Zeilen bekanntzugeben Es drängt uns für die humane Be
bandlung und v n r wir ſeit dem Ausbruch des
Krieges hier in Halle dem te unſeres jetzigen Aufenthaltes
von den Behörden und der Bevölkerung erfahren unſeren herz
lichſten Dant auszuſprechen

Soldatenmiſſion Zur Orientierung über den Umfang
dieſer Arbeit teilt der Arbeitsausſchuß mit daß bisher 140
bis 150 000 Stück chriſtlicher Schriften und Bibelteile an die
ausziehenden Truppen verteilt worden ſind und daß abge
ſehen von den gratis überlaſſenen Schriften ca 1800 Mk
für Neudruck an Auslagen entſtanden ſind Wer an dieſer
ſo wichtigen Miſſion ſich beteiligen möchte wird freundlichſt
gebeten ſeine Gaben oder Bücher und Schriften chriſtlichen
und nationalen Jnhalts für die jetzt z bildenden Lazarett
Sibliotheken an die Geſchäftsſtelle Geiſtſtraße 29 Soldaten
heim abführen zu wollen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Der am 18 Auguſt
in Halle abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung lag der
Bericht des Vorſtandes der Geſellſchaft und der Abſchluß für das
Geſchäftsjahr 1913/14 vor Vilanz ſowie Gewinn und Verluſt
rechnung wurden genehmigt Dem Vorſtande und Aufſſichtsrate
erteilte die Generalverſammlung einſtimmig Entlaſtung ſie be
ſchloh für das Geſchäftsjahr 1913 14 den Vorſchlägen des Vor
ſtandes und Aufſichtsrates entſprechend 41 Proz Gewinn zu
verteilen zahlbar vom 1 September 10911 ab

Um allen Damen die im Einmachen von Obſt noch nicht
genügend Erfahrung rn Gelegenheit zu bieten dieſe ſich
anzueignen werden am VDonnerstag Freitag und Sonnabend
nächſter Woche alſo am 27 28 und 29 Auguſt d Js drei
eintägige Ein mache Lehrgänge im Provinzial
Obſtgarten zu Diemitz abgehalten Wir wollen da
durch mit ſorgen daß von der großen in Ausficht ſtehenden
Birnenernte nichts umkommt Es iſt jetzt gerade die Zeit
wo unſere beſte Herbſtbirne die Williams Chriſtbirne reift
und dieſe gibt die feinſten Einmachefrüchte ſo daß die Damen
fleißig für die demnächſt zu uns gelangenden verwundeten
Krieger vorarbeiten und andererſeits die aus dem Feldzug
kommenden Angehörigen ſpäter mit den Erzeugniſſen des
Gartens erfriſchen können Der Lehrgang iſt unentgeltlich
und es kann auch unter Umſtänden Gelegenheit gegeben wer
den daß die Damen für ſich hier weiter die vorhandenen Ein
kochapparate benutzen Anmeldungen erbittet ſofort der
Direktor des Provinzial Obſtgartens Diemitz Halle a S

Die alten Korpsſtudenten Merſeburgs wenden ſich an die
deutſchen Studentenverbindungen mit folgendem zeitgemäßen
Aufruf Zahlreiche deutſche Studentenverbindungen haben in der
Friedenszeit Fonds zu verſchiedenen Zwecken angeſammelt Fonds
zur Feier künftiger großer Stiftungsfeſte zum Bau Ankauf und
Ausbau von Verbindungshäuſern uſw Die Anſammlung und
Verwendung derartiger Fonds zu ſolchen Zwecken hatte in der
Friedenszeit ſeine volle Berechtigung Nun iſt der Krieg aus
gebrochen Finden da nicht ſolche Gelder beſſere und ſicherlich
auch dem Sinne der Geber entſprechendere Verwendung wenn ſie
von den Verhbindungen ſoweit wie irgend möglich dem Roten
Kreuz zur Verwendung übergeben werden Wir glauben daß
dieſe Anregung genügen wird um alle r inderen Händen meiſtens die Verwaltung derartiger Fonds liegen
wird zu veranlaſſeng ſo ſchnell wie möglich Beſchlüſſe herbeizu
ſühren um die beſagten Gelder für das Rote Kreuz flüſſig zu
wachen Die Mittel die dem Roten Kreuz bei Ausführung unſerer
Anregung zuflichen werden nicht unerheblich ſein Künftige An
gehörige der Verbindungen aber werden mit Stolz dieſe BVuchung
ihrer alten Herren für das Rote Kreus leſen die ein Zeichen da
für ſein wird daß die Verbindung der großen Zeit getreu zu
handeln wußte

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Vom 21 bis
24 Juli haben 6 Studierende der Theologie die 1 Prüfung
in Halle beſtanden Johannes Donndorf aus Wippra Jgnaz
GHöhlert aus Brandau Hermann Hartnuß aus Staßfurt Wilhelm
Meyer aus Bromberg Johannes Probſt aus Böſenrode und Franz
Kinneberg aus Treuenbrietzen davon 3 Kandidaten mit im
ganzen gut Am 24 bis 28 Juli haben 6 Kandidaten der
Theologie die 2 Prüfung in Magdeburg beſtanden
Joachim Allihn aus Athenſtedt Siegfried Eggebrecht aus Halber
ſtadt Franz Groſſe aus Lindenhayn Heinrich Schoppen aus Wal
lendorf Johannes Taube aus Nauendorf und Erich Weiß aus
Graudenz davon 3 Kandidaten mit im ganzen gut Davon find
am 1 Auguſt in Magdeburg ordiniert worden die Kandidaten
Donndorf als Pfarrer in Sollſtedt Eggebrecht als Hilfsprediger
der Prov Sachſen Schoppen als Hilfsprediger in Krölpa Kreis
Ziegenrück und Taube als Hilfsprediger in Canena b Dieskau
Endlich haben am 6 Auguſt 5 Kandidaten die 2 theologiſche
Notprüfung beſtanden um ins Feld zu ziehen Georg Hörich
aus Wettin Hans Kiehne aus Wernigerode Hans Krammiſch aus
Nebra Gottfried Schrader aus Berlin und Martin Taube aus
Rauendorf Ebenſo haben 16 junge Theologen an der Univerſität
Halle am 17 d Mts die 1 Notprüfung beſtanden um ſich
ſofort einkleiden zu laſſen

Amtliche Hchkannhugchungen

Bekanntmachung
Durch den Landſturm Aufruf ſind auch diejenigen gedienten

Sute betroffen welche einer jüngeren Jahrestlaſte als 1895 ange
hören und über 39 Jahre alt ſind und diejenigen welche einer

e Jahresklaſſe als 1890 angehören und noch nicht 45 Jahre
alt ſind
Sie melden 5 mit ihrer Waffe nach der Bekanntmachung
über Aufruf des Landſturms

wer das 45 Lebensjahr vollendet hat braucht ſich nicht zu
melden

HSalle den 16 Auguſt 1910
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
Wahl der Beiſittzer des Schiedsamtes im Bezirke des

Sberverſicherungsamts Merſeburg
1 Von den Aerzten iſt nur eine Vorſchlagsliſte eingereicht

Sie darin verzeichneten Perſonen gelten als gewählt
Eine Wahl findet nicht ſtatt

2 Der zur Wahl der Vertreter der Krankenkaſſen auf
den 28 Auguſt 1914 anberaumte Wahltermin wird
aufgehoben Die Durchführung der Wahl ruht bis
auf weiteres

Merſeknzrg den 17 Auguſt 1914
Der Wahlleiter

rektor des Oberverſicherungsamts
gez Liſtemann Oberregierungsrat

Bekanntmachung
Zur Arſchüttung der Rampen für die neue Berliner Brückea der r der Fretimfelder und Berliner Straße wie zur

Sinterfulluns des weſtlichen Brücenpfeilers an der Berliner
Strane kann Banſchutt r und an auegewloſen

n eiteeeeteeebrn 49 1Die Sutnette ſind vocher in der htengen tadthauptkaſſe

löſen
Alle des Auguſt 1914

A

Für das Rote Kreuz gingen bei uns noch folgende Spenden
ein 18 Auguſt Dr Th Sch 20 Mk B Brennecke 20 Mk R Br
10 Mk A Klepzig 10 Mk Kaffeekränzchen Thalia 17 Mark
19 Auguſt L Kunze Vad Wittekind Ertrag des Konzertes zum
Beſten des Roten Kreuzes 259,50 Mk Frl 30 Mk
in Summa 366,50 Mark BVisher 8476,54 Mk alſo zuſammen
8843,04 Mark

An Gaben gingen ferner bei uns ein von A P Taſchen
tücher altes Leinen 4 Paar Srümpfe Seife 1 Pfeife und Tabaks
beutel Ferdinand Haaßengier 2 Brotkörbe und 12 Taſchenmeſſer
E M 2 wollene Hemden 3 Paar Strümpfe und 28 Taſchentücher
A E 52 Hefte Daheim Oplatek e Du Taſchentücher Dtz
Handtücher und 20 Bände Unterhaltungslektüre

Wir quittieren mit herzlichem Dank und bitten um weitere
Spenden

Bei den Verteilungsſtellen des Roten Kreuzes an der Vieh
rampe gingen als Liebesgaben ein Von Simon 20 Mk Ungen
20 Mk Frl Liegnitz 20 Mk Ungen 1 Mk Kuhnt 20 Mk Kegel
kaſſe der Franckeſchen Stiftungen 100 Mk Frau Weſtfal 3 Mark
Lotte Walter 3 Mk Frau Walter 20 Mk Frau Langhammer
10 Mk Frau Walter 3 Mk Fräulein Walter 10 Mk Ungenannt
r Mk Frl R N 10 Mk Frl v Schrötter 10 Mk von Kriegern
geſammelt 2,80 Mk von Damen geſammelt 0,75 Mk Profeſſor
Menzer 10 Mk Frau Nebert 20 Mk Herr Vallin 3 Mk N R
0,25 Mk Extrablätter 0,20 Mk Herr Heidenreich 2 Mk Milch
kaſſe 25 Mk N N 0,25 Mk Ernſt Hofmeiſter 20 Mk Frau Papſt
0,50 Mk Frl Nowotlick 1 Mk Verein der Schaffner u Schaffner
anwärter 50 Mk Kriſtalleisfabrik u Kühlhallen in Leipzig 4,10Mark von Zeitungen 2 Mk Frau Rechnungsrat Lüders 14,50 Mk
N N 2 Mk Reiſekaſſe der 16 Armenbezirkskommiſſion 30,10 Mk

Für den Rativnalen Frauendienſt können wir heute noch
folgende Spenden verzeichnen Bröſel 100 Mark B Brennecke
10 Mk R Vr 5 Mk Fortſchrittl Volkspartei Halle 500 Mark
zuſammen 615 Mk BVisher 2003 Mk zuſammen alſo 2618 Mark
Wir bitten unſere uns recht bald weitere Spenden zukommen
zu laſſen Schnelle Hilfe tut hier in beſonderem Maße not

Schuhmacher Jnnung Jn der am Montag abgehaltenen
außerordentlichen Verſammlung der Freien Schuhmacher Jnnung
wurden für die Familien deren Väter für das Vaterland hen
390 Mack bewilligt und dem Roten Kreuz 50 Mark überwieſen
Die es angeht haben ſich ſchriftlich bei dem Obermeiſter B Arndt
Henriettenſtr 85 zu melden Dortſelbſt wird in allen geſchäft
lichen Angelegenheiten Rat und Hilfe erteilt Eine Anzahl
Kollegen haben ſich erboten Arbeiten für die Herſtellungskoſten
wen nelmen und Lehrlinge während des Krieges weiter zu

ilden
St Ulrich Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Heintke

Halliſcher Witterungsberichr
n 18 Aug 19 Aug
Uhr abends 7 Uhr morgens

Baroineter Milli meter 153 9 1249Thermvmeter Celſius 16,9 15 2Rel Feuchtigkeit 74 84ind e i N2Maximum der Temperatur am 18 Aug 22 2 0
Minimum in der Nacht vom 18 Aug zum 19 Aug 12 70
RNiederſchläge am 10 Aug 7 Uhr morgens 6,2 m
Sleva 25 a d Waſſerwärme 21,0 C

Provinzial Machrichten
V Dierſesurg 18 Aug Die Stadtverordneten be

willigten einſtimmig für die Ehefrau eines nachweisbar unter
ſtützungsbedürftigen zu den Waffen Eingezogenen monatlich 9 Mk
und jedem Kinde bis zu 15 Jahren 6 Mark Unterſtützung Einer
Kommiſſion ſoll indes vorbehalten bleiben bei Prüfung der An
träge um Unterſtützung zu entſcheiden ob dieſer Vetrag erhöht
oder ermäßigt werden ſoll Ferner wurde eine Kommiſſion ge
wählt die den Unterſtützungsbedürftigen im Punkte der Woh
nungsmiete helfend zur Seite ſtehen ſoll

Könnern 18 Auguſt Den Roten Adlerorden
4 Klaſſe erhielt der Kgl Superintendent Müller hier

Rothenburg 18 Aug Das Mansfeldſche Meſſing
werk iſt jetzt mit Auſträgen überhäuft deshalb mußten viele
Arbeiter angenommen werden Ganz beſonders erhalten die
Frauen der im Felde ſtehenden Männer dauernde und lohnende
Beſchäftigung ſo daß dieſelben vor Not und Sorge geſchützt ſind

I Peſerna 18 Auguſt Zu Tode geſtürzt iſt vom Ge
treidefuder der Landwirt Albert Brauer der Tod iſt durch Genicf
bruch ſofort eingetreten

Deſſau 18 Auguſt Einberufung des anhaltiſchen
Landtag Der Herzog hat den Landtag des Herzogtums
auf Donnerstag den 27 Auguſt vorm 11 Uhr einberufen Der
Landtag wird ſich mit den durch die Kriegslage notwendig ge
wordenen Gefſetzesvoerlagen zu beſchäftigen haben

Bekanntmachung
Städtiſche knufmünniſche Fortbildungsſchule

Der Unterricht in der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule wird in den Pfſlicht und Wahlfächern in der bisherigen
Weiſe vom 24 Auguſt d Js weiter erteilt

Der Magiſtrat

5 734 I 2Halle Hettstedter isenbahn Geselischatt
Durch Beschluss her Generalversammlung vom heutigen Tage ist

der Gewinnanteil für das am 31 März 1914 ab gelaufene Geschältsjahr
auf 4 Iur die Aktien A und B festgesetzt worden Die Gewinn
anteilscheine II Reihe Ar s zu unseren Aktien A und B werden
mit je 47 50 Mic vom l September 1914 ab bei den Bankhäusern
H F Lehmann und Reinhold Steckner in Halle a d sowie bei der
Berliner Handels Geselischalt und bei dem Bankhause Rott Schüne
mann in Berlin eingelöst

Halle a d den 18 August 1914
HUHalle Metts edter ERisenbuahn Gesellsehatt

Der Vorstand Czarnikow

Spar und Vorschuss Bank Ab
alle a S Rat arasstr 4

Vermieiung von Schrankfächern Safes
unter Mitverschluss der Mieter

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertpapieren Hokumenten etc

Vermögensverwaitang
Entgegenuahme von vernektesgenen Hoepots

Jn das hieſige Handelsreg ſter Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A iſt am 13 Jum 1914 ein Abt B Nr 143 veir Halleſche
getragen zu 2319 betr die Firma oöhrenwerte AtiiengeſellſchaftKarl Cohn Halle S Die Firma zu Halle S iſt heute eingelragen
iſt erloſchen Zu 2009 betr die Max Zoll iſt zum Mitglied des
Firma Alfred Brauvenſtein Vorſandes beſtellt mit der Be
5 S Die Firma iſt erloſchen j fugnis dah auch er allein be

Zu 1194 betr die Firma rechtigt ſein ſoll die Firmo zu
Volksblatt und Volksbuch zeichnen und die Geſellſchaft zu

haudlun vormals Verleger vertreten
Auguſt Groß jetzt Alfred Jäh Halle S den 14 Auguſt 1914
ni a S Die Firma iſt Köntgl Amtsgericht Abt 10e en a

Walteeshauſen 18 Aug Zwet Oprer o ueden ferg d Infolge der durch einen Jrrtum und Uevereifer ſt
eines Wachtpeſteas in Gräfentonna erhaltenen ſchweren Saens
verletzung ſtarb im Kragnkenhauſe zu Langenſalza der Fabriken
Adolf Thiem von hier im 43 Lebensjahre Mit dem Oelmühlee
beſitzer Weinſtein von Gotha der ſeinerzeit mit Thiem fuhr
durch einen zweiten Schuß ſofort getötet wurde haben die
rermeidlichen Maßnahmen zur Jagd nach feindlichen Spionen
bedaueclicher Weiſe ſomit die erſten Opfer des Krieges in unſe in

Herzogtum gefordert erem
Gera 18 Aug Fürſtliche Spende Der Fürſt

Unterſtützung der Familien der zum Heere Einberufenez
ſonſtige Notleidenden 4000 Mark die Fürſtin zu demſelbez

500 Mark geſpendet eWTP Gotha 18 Aug Das hieſige Gewerkſchaftssaſozialdemokratiſchen Partei wurde der Behörde als Lezmett r

Verfügung geſtellt r
hetzte Depeſchen

England kann ſich fremdes Eigentum nicht entgehen laſſen

W B Konſtantinopel 19 Auguſt
Nach Blättermeldungen haben drei Mitglieder der

engliſch ottomaniſchen Vereinigung den britiſchen Geſchäfts
träger darauf hingewieſen daß die Beſchlagnahme der bei

den Großkampfſchiffe in der muſelmaniſchen Welt einen ſehr
ſchlechten Eindruck gemacht habe Der Geſchäftsträger er
widerte England habe ſich dieſe beiden modernſten Schiffe
nicht entgehen laſſen können

Englands Heuchelei
W B Wien 19 Auguſt

Das Fremdenblatt hebt in Beſprechung des Berichte
über die Einnahme von Lüttich hervor daß England
unzweifelhaft von der Anweſenheit fran
zöſiſcher Truppen in Lüttich Kenntnis ge
habt habe Vor der geſamten Kulturwelt ſei wieder ein
mal klar geworden wer den Anſtoß zu dem gegenwärtigen
Kriege gegeben habe An Englands Naivität glaube nas
den Lütticher Aufſchlüſſen kein Menſch mehr

Zur Erſtürmung von Schabat
W TB Peſt 19 Auguſt

Nach ungariſchen Blättern haben in Schabatz ſerbiſche
Frauen und Kinder aus alten Karabinern geſchoſſen und mit
Bomben geworfen ohne jedoch viel Unheil anzurichten
Ebenſo ſei auf Aerzte und Abteilungen vom Roten Kreuz
geſchoſſen worden Diesſeits der Save Donau und Drina
hätten ſich in kurzer Zeit 500 ſerbiſche Deſerteure einge
funden die in voller Ausrüſtung die Flüſſe durchſchwommen
hätten

Der Papft
W TB Rom 19 Auguſt

Wie das Giornale Jtalig meldet ſtellten die Aerzte
geſtern abend ſeſt daß die Krankheit des Papſtes ihren regel
mäßigen Verlauf nimmt und kein Grund zur Beunruhigung
vorliegt

Die vorſichtige Türkei
W TB Konſtantinopel 19 Auguſt

Die Pforte Hat an alle ausländiſchen Vertretungen eine
Note gerichtet in der ſie erklärt daß alle Handelsſchiffe die
die Dardanellen paſſieren ihre Apparate für drahtloſe Tele
graphie an Land zurücklaſſen müſſen und auf der Rückfahrt
wieder an Bord nehmen können

Aus Albanien
WTB Wien 19 Auguſt

Die Albaniſche Korreſpondenz meldet aus Durgzzo Der

Fürſt he inerzei i i Valona zumFürſt hat den ſeinerzeit vom Kriegsgericht von Vals t
Tode verurteilten türkiſchen Major Bekir Bei und ſeine Mit

verſchworenen vbegnadigt

ä ÄYÜmgnrwewanaerrrrrrrree
Bekanntmachung

Behufs Verlegung eines Gas und Waſſerrohrſtranges wird
die Kuhgaſſe vom 260 e M5 ab bis auf weiteres für den Fahr
und Reitverkehr

5 8 Auguſt 1914Halle den guſ Die Polizeiverwaltung

Geſchäfts und Termin Kalender
Nachdruck verboten

AleTrotha Trothaerſtr 27 Vorm 14 Abte von 20 Zugochſen durch beeid Verſteigerer
Oskar Knoche Halle Krauſenſtr 27 der24 Juguit Rudolſtadt Architekt Dietz Verdingunsererathellen zum P lvenban ver Gemeinde Drö

ſchau1 ſchGroße Weidenverkäuſe vorm 11 Uhr in Pretz2 x r Friedengeiche ſowie um 445 Ahr 2hr
r atte ne r im b Stadt Dresden dur
al Bauxgt Crackau Wittenberg o UhrAuguſt Edtwen mtsgericht 2 Zimmer 22 vm 1

e er en es Wohnhauſes in Chthen Eduard

traße P 5 gsruburg Amtsgericht Zimmer 9 vorm 10 Uhr Zwanger e t Bernburg am Karls
platz P nebſt einem Hauskabel Amangeich Amtsgericht Zimmer 25 vorm 10 Ahr 3w2 erung des Hausgrundſtüge in oſch Töpfer

ganſe 41 iehverBismark Prov Vorm 10 Uhr in der Vieen neteeiniſch belgi Schlages un ede uchtverband der Provinz Sachſen Halle Kaiſer

a Uhrraße 7 er u Amtsgericht Zimmer 11 vm 9t ten h gusgrundſtücks mit Kontor u
zwangsverſteigerung des

1 e e urt e i z vorm 10 Ihrp C uel 7 33 ar wereiger u er u ctene Nx 242 in ob
e rLützen Amtsger Zimmer vorm 10 Ahr Zwang an

ſteig mehrerer Adergrundſtücke in Gemar Kö Ang
önnern Amtszer Zimmer 2 porm 91 Uhr Zwarm des Lan o 8 m ſchwargen Adler mit Brauere

Halle den 18 Auguſt 1914 Anösbeſſerin ſucht Beſchäftigung
Leipz gerſtr 1 in Könnern enkelebe Wuteger t 1 nachm 2 Uhr in der Gemeinde dtein Kleinroda narrte ine des Beltrne
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